
Regionale Jugendhilfestationen

Bedarfsorientierte Unterstützung und Vernetzung im 
Sozialraum 

Jugendwohnen im Kiez bietet Hilfen aus einer Hand im 
Bereich der Kinder- und Jugendhilfe. Der Trägerver-
bund mit mehr als 500 Mitarbeiter*innen, entwickelt 
und realisiert Angebote im Rahmen der Hilfen zur Er-
ziehung, Kooperation Jugendhilfe - Schule, Familien-
zentren und Kindertagesstätten. 

An den regionalen Schwerpunkten Kreuzberg, Neu-
kölln, Schöneberg-Mitte und Spandau führt Jugend-
wohnen im Kiez Angebote durch, die auf die jewei-
ligen Sozialräume zugeschnitten sind und Kindern 
und ihren Familien wohnortnahe und passgenaue 
Unterstützung bieten.

Jugendwohnen im Kiez

Hobrechtstraße 55, 12047 Berlin | T 030 74756-0  
F 030 74756-101 | info@jugendwohnen-berlin.de 
Geschäftsführung: Susanne Birk, Klaus-Peter Dilger, 
Anja Posner

Ambulante Hilfen und sozialräumliche Angebote

Jugendhilfestation Kreuzberg

Mariannenplatz 6, 10997 Berlin  
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Reuterstraße 43, 12047 Berlin 
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JUGENDWOHNEN IM KIEZ

Wir machen Zukunft

UNSERE ANGEBOTE

Kindertagesstätten 

+ Familienzentren

Die Kindertagesstätten der Juwo-Kita gGmbH sind 
Bildungseinrichtungen, die im Sozialraum verwurzelt 
sind und die gesamte Familie einbeziehen. In aktu-
ell sieben Kindertagesstätten in den Bezirken Mitte, 
Friedrichshain, Kreuzberg, Neukölln und Spandau 
bieten wir 585 Kitaplätze an. 

Unsere Aufgabe ist es, den Kindern und Familien gute 
Bildungs- und Lebenschancen für die Zukunft zu er-
öffnen. Bildung sehen wir dabei als Selbstbildung, 
Lernen als ganzheitliches Lernen.

• Kita Lasiuszeile 

• Kita im Friedrichshain

• Kita Bethaniendamm

• Kita Spreefeld

• Stadtteil-Kita High-Deck

• Stadtteil-Kita Blücherstraße

• Stadtteil-Kita Ziegelhof

Familienzentren 

Die Familienzentren sind Orte der Begegnung für Fa-
milien unterschiedlicher Kulturen und Lebenswelten 
aus dem Kiez. Werdende Eltern und Familien mit jün-
geren Kindern erhalten mit Beratungs- und Bildungs-
angeboten in verschiedenen Lebensphasen Unterstüt-
zung. 

• Familienzentrum Adalbertstraße (Kreuzberg)

• FaNN - Familienhaus Neukölln Nord

• Familienzentrum Kita Lasiuszeile (Spandau)

Trägerverbund

JUGENDWOHNEN IM KIEZ

KoKOMM ZU JUWOmm zu JuwoKomm zu Juwo!
Wir suchen Mitarbeiter*innen (w/m/d), denen es am 
Herzen liegt, sich für Kinder, Jugendliche und Familien 
zu engagieren. Die ihren Beruf lieben und wirklich et-
was bewegen möchten. Denn das zeichnet unseren 
Träger aus: Wir gehen mit unseren Angeboten und 
Projekten  genau dorthin, wo unser Engagement am 
dringendsten gebraucht wird. 

MITARBEITEN UND MITGESTALTEN
bewerbung@jugendwohnen-berlin.de



Stationäre Hilfen richten sich an junge Menschen, die 
außerhalb des Elternhauses leben und gefördert wer-
den, sowie an deren Familien. 

Die Kinder und Jugendlichen werden in einer be-
treuten Wohnform durch sozialpädagogische Unter-
stützung in ihrer Entwicklung gefördert. Ziel ist die 
Rückführung in die Herkunftsfamilie oder die Vorbe-
reitung auf ein selbständiges Leben.

Betreutes Wohnen für Junge Menschen 

• Betreutes Jugendwohnen in Wohngmeinschaften 
(WG) und Betreutes Einzelwohnen (BEW)

• Betreutes Jugendwohnen für Gefl üchtete

• „BagUp“ – Wohnen in Ausbildung

Wohngruppen für Kinder und Jugendliche

• Familienanaloge Angebote: Erziehungs-
wohngruppen u. Erziehungsstellen

• Familienaktivierung: „Die Adalbert“, 
„Famino“ (Inobhutnahme)

Eltern-Kind-Wohngruppen

• „Alltag“: Begleitete Elternschaft 

Ambulante Hilfen zur Erziehung bieten Kindern, Ju-
gendlichen und Familien Unterstützung bei der Bewäl-
tigung von Problemen im Altag sowie in Konfl ikt- und 
Krisensituationen. Die Hilfen sollen  die individuellen 
Fähigkeiten sowie die familiären, sozialen und sozial-
räumlichen Ressourcen aktivieren und stärken.

Angebote

• Sozialpädagogische Familienhilfe
• Betreuungshilfe 
• Intensive sozialpädagogische Einzelbetreuung
• Sozialpädagogische Gruppenarbeit für Kinder und 

Jugendliche, z.B. Mädchen- und Jungengruppen
• Familiengruppenarbeit/Multifamilienarbeit (MFA) 

zu den Themen: Trennung und Scheidung („Kinder 
aus der Klemme“), Schule („FiSch“ – Familien in 
Schule) Eltern („Fit fürs Baby“ und „WirKsam“)

• Begleiteter Umgang
• Eingliederungshilfen

Projekte im Sozialraum

• Umgangscafé und Umgangsberatung 
• ELBA – Elternberatung in der Kinderarztpraxis 
• MOBEKI – Mobile Familienberatung im Kiez
• „Das KiezRad“ 
• „Stark in der Schule“ 
• „Kinder stärken im Kiez“ 
• Entwicklungspsychologische Beratung 
• Eltern-(Kind)-Kurse: „Starke Eltern – Starke Kin-

der“® FuN-Baby-Frühförderung, PEKIP

UNSERE ANGEBOTE

Die teilstationären Angebote richten sich an Kinder  
und Jugendliche, die sich in belastenden sozialen, 
psychosozialen und individuellen Lebenssituationen 
befi nden bzw. die als schwer beschulbar gelten. Kin-
der und Jugendliche, die in einer Tagesgruppe betreut 
werden, wohnen weiterhin bei ihren Eltern und be-
suchen die Schule oder werden in der Tagesgruppe 
beschult. Eltern erhalten Unterstützung bei der Erzie-
hung.

Tagesgruppen mit Beschulung

• Tagesgruppe Spurwechsel für Jugendliche

• Tagesgruppe „Courage“ für Jugendliche

• Familienaktivierende Tagesgruppe Urban 44 für 
Kinder

• Tagesgruppe „Rückenwind“ für Kinder und Ju-
gendliche mit psychischen Beeinträchtigungen

• Tagesgruppe „Papiertiger“ für Kinder in der Schu-
leingangsphase

Tagesguppen mit externer Beschulung

• Tagesgruppe Wiclefstraße für Kinder

• Tagesgruppe Urban 44 für Kinder

Ambulante Hilfen Stationäre HilfenTeilstationäre Hilfen Jugendhilfe - Schulen

Schulbezogene Jugendhilfe versteht sich in erster Line 
als präventives Angebot, das durch frühzeitige Unter-
stützung die Ausgrenzung junger Menschen und ihrer 
Familien verhindern will und gezielte Hilfe in bela-
steten Situationen anbietet.

Durch den Einsatz von Sozialpädagog*innen und 
Erzieher*innen in der Schule werden sozialpädago-
gische Kompetenzen in den Schulalltag eingebracht.

Ganztagsbetreuung

• Offene und Gebundene Ganztagsbetreuung an 
Grundstufe und Sekundarstufe

• Sozialpädagogische Angebote im Ganztag der 
Sekundarstufe 

Schulsozialarbeit 

• Schulstationen an Grundschulen

• Jugendsozialarbeit an Grundschulen, Sekundar-
schulen, Gymnasien

• Angebote im Bonusprogramm: Mediatheken, 
Elternaktivierung, Eltern fördern Bildung

Hilfen zur Erziehung und Lerngruppen an Schule

• „FiSch“ – Familien in Schule
• Temporäre Lerngruppe Plus

Therapeutische Hilfen

Therapeutische Hilfen für Kinder, Jugendliche und jun-
ge Erwachsene bis 21 Jahre, die aktuell seelische Pro-
bleme haben oder seit längerem an einer psychischen 
Störung leiden und Hilfe zur Erziehung benötigen.

Dabei unterscheiden wir stationäre, therapeutische 
Angebote, multifamilientherapeutische Angebote, die 
mit der ganzen Familie durchgeführt werden und An-
gebote der ambulanten Psychotherapie.

Therapeutisches Wohnen Gemini

• Therapeutische Wohngruppen Gemini I, II und III

• Therapeutisches Einzelwohnen 1 und 2 Gemini 

• Therapeutische Wohngruppe „SOMIT“ u. „Libra“

Ambulante Psychotherapie für Kinder/Jugendliche

Careleaver-Projekte

• „Transfer“ – Übergang Betreutes Jugendwohnen in 
die Selbständigkeit


